Schnellanleitung Sufflör Noteneditor
Notenblatt einscannen:

Schritt für Schritt vom Scannen bis zur Anzeige am Sufflör:

1. Den Sufflör Noten Editor öffnen

2. Wählen Sie zunächst Ihren Scanner aus. Menü – Datei „ Scanner auswählen“

3. Danach auf Menü – Datei – „Scannen“. Es öffnet sich Ihre Scannersoftware.
Die Einstellungen Ihres Scanners können von Hersteller zu Hersteller differieren. Entnehmen Sie die Angaben zur Einstellung Ihrer Scannersoftware dem Handbuch des Scanners. Bitte genau lesen, um bestmögliche Ergebnisse zu erzielen!
4. Nachdem Sie das Notenblatt gescannt haben, wird es automatisch im Sufflör Noten Editor geöffnet.

5. Starten Sie nun den Rahmen. Dazu auf Menü – Datei – „Rahmen Starten“

6. Jetzt passen Sie die Größe des Scanns so an den Rahmen an, das die Noten im Rahmen gut sichtbar sind. Dazu den Zoomfaktor größer bzw. kleiner machen.

7. Der Bildausschnitt, der sich im Rahmen befindet wird abfotografiert und vollautomatisch im Sufflör-Noten Editor geöffnet. Dazu drücken Sie im Rahmen oben rechts auf „Photo“.

8. Jetzt erscheint die Abfrage: „Datei nicht gespeichert. Speichern?“
Hier können sie das Eingescannte original Dokument mit klick auf „Ja“ speichern.
Mit klick auf „Nein“ wird das Gescannte Dokument gelöscht und es bleibt nur noch der Fotografierte Ausschnitt übrig.
9. Jetzt kann man das gescannte Notenblatt bei Bedarf noch Schärfen. Dazu auf 
Menü – Funktionen – Schärfen
10. Oder die Helligkeit, Weißgravitation oder Schwarzgravitation nachbearbeiten.
Bei allen Nachbearbeitungen gilt: Probieren geht über Studieren!
11. Ist man mit dem Ergebnis nicht zufrieden wiederholt man die Schritte 8. und 9.

12. Zum Schluss nur noch Speichern. Hierzu auf Menü – Datei – „Speichern unter“ und mit einem Namen versehen (evtl. die Seitenzahl nicht vergessen!).
Um den Überblick nicht zu verlieren, legt man sich am Besten einen Datei Ordner an, indem man die Fertiggestellten Noten abspeichert. Das erleichtert später die Arbeit im Sufflör-Texter.
13. Den Sufflör Texter öffnen
14. Menü – Datei – „Inhalt laden“
15. Es öffnet sich ein Fenster. Hier bei „Dateityp“ „BMP Format (*.BMP)“ auswählen.
Die (Punkt 12) gespeicherten Noten im entsprechenden Pfad öffnen.
Achtung: Dieses Fenster schließt sich erst nachdem man auf „Abbrechen“ klickt.
Das hat den Grund, dass man mehrere Notenblätter auf eine Position laden kann.
Beispiel:
Seite 1 markieren – öffnen, 
Seite 2 markieren – öffnen,
Seite 3 markieren – öffnen,
dann auf Abbrechen. Später kann man auf dieser Position die 3 Seiten mit dem Fußschalter vor- und zurückblättern.
16. Jetzt diese Position nur noch benennen. 
Meldung: „Bitte geben Sie den Songname ein“.
17. Dateien in das Sufflör-Format umwandeln. Dazu auf Menü – Datei – 
„Inhalte im Sufflör-Format konvertieren (Sufflör Version 3)“
18. Nach der Konvertierung öffnet sich das Kopieren Fenster. Hier wird die Sufflör Datei direkt auf die CompactFlash Karte Kopiert. Dazu entsprechendes Laufwerk mit dem Pfeil auswählen und „Kopieren“ drücken.
Schritt für Schritt vom Rahmenfoto bis zur Anzeige am Sufflör:

1. Öffnen Sie Ihr Noten Editor Programm z.B. Finale, Sibelius, Cubase Score, Cubase SX oder Logic usw. (Es müssen aber nicht nur Noten sein, auch Vorträge, Witze, Texte, Zeichnungen usw.)
2. Öffnen Sie den Sufflör Noten Editor und starten Sie den Rahmen unter Menü – Datei – „Rahmen Starten“
3. Passen sie den Vergrößerungsfaktor ihres Noten Programmes an und richten Sie den Rahmen aus. Der Bildausschnitt, der sich im Rahmen befindet wird abfotografiert und vollautomatisch im Sufflör-Noten Editor geöffnet. Dazu drücken Sie im Rahmen oben rechts auf „Photo“.

4. Jetzt kann man das Abfotografierte Notenblatt bei Bedarf noch Schärfen. Dazu auf 
Menü – Funktionen – Schärfen

5. Oder die Helligkeit, Weißgravitation oder Schwarzgravitation nachbearbeiten.
Bei allen Nachbearbeitungen gilt: Probieren geht über Studieren!
6. Ist man mit dem Ergebnis nicht zufrieden wiederholt man die Schritte 4. und 5.

7. Zum Schluss nur noch Speichern. Hierzu auf Menü – Datei – „Speichern unter“ und mit einem Namen versehen (evtl. die Seitenzahl nicht vergessen!).
Um den Überblick nicht zu verlieren, legt man sich am Besten einen Datei Ordner an, indem man die Fertiggestellten Noten abspeichert. Das erleichtert später die Arbeit im Sufflör-Texter.
8. Den Sufflör Texter öffnen
9. Menü – Datei – „Inhalt laden“
10. Es öffnet sich ein Fenster. Hier bei „Dateityp“ „BMP Format (*.BMP)“ auswählen.
Die (Punkt 12) gespeicherten Noten im entsprechenden Pfad öffnen.
Achtung: Dieses Fenster schließt sich erst nachdem man auf „Abbrechen“ klickt.
Das hat den Grund, dass man mehrere Notenblätter auf eine Position laden kann.
Beispiel:
Seite 1 markieren – öffnen, 
Seite 2 markieren – öffnen,
Seite 3 markieren – öffnen,
dann auf Abbrechen. Später kann man auf dieser Position die 3 Seiten mit dem Fußschalter vor- und zurückblättern.
11. Jetzt diese Position nur noch benennen. 
Meldung: „Bitte geben Sie den Songname ein“.
12. Dateien in das Sufflör-Format umwandeln. Dazu auf Menü – Datei – 
„Inhalte im Sufflör-Format konvertieren (Sufflör Version 3)“
13. Nach der Konvertierung öffnet sich das Kopieren Fenster. Hier wird die Sufflör Datei direkt auf die CompactFlash Karte Kopiert. Dazu entsprechendes Laufwerk mit dem Pfeil auswählen und „Kopieren“ drücken.
